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Ruckblick 2025

Energiekrisenbeitrag-Strom (EKBS)

Zweimalige Anpassung des EKBS fuhrt zu Verlangerung und Verscharfung
Durch intensiven Einsatz der |G Windkraft konnten weitere geplante
Verschlechterungen abgemildert werden

Erweiterung der Ausnahmen fiir Anlagen, denen ein OSG-Tarif zusteht
« Berucksichtigung von Investitionen verbundener Unternenmen

« Anpassung des maximalen Absetzbetrags auf EUR 25/MWh (statt EUR
20/MWh)

Janner 2026: BReg kundigt Industriestrompreis iHv 250 Mio./Jahr an sowie

dessen vollstandige Finanzierung durch zusatzlichen Beitrag der
Energiewirtschaft - Details unklar

EAG MarktpramienVO 2026
Berlcksichtigung neuer Kostenfaktoren aus dem EIWG

Nacht-und-Nebel Verschlechterungen bei Korrekturfaktoren konnten
abgemildert werden
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Elektrizitatswirtschaftsgesetz (EIWG)

Beschluss im Nationalrat im Dezember 2025

Erfolge fur die Windkraft durch intensiven Austausch mit
Entscheidungstrager:innen und medial starke Prasenz der IG Windkraft

Zentrale Verbesserungen fur mehr Planungs- und Investitionssicherheit, u.a.:

Versorgungsinfrastrukturbeitrag (neu)

Gesetzlich verankerte Abgabe, gedeckelt mit 0,5 €/ MWh ab 1.1.2027
Ersetzt geplante, jahrlich neu festgelegte Netznutzungsentgelte
Spitzenkappung entscharft

Unentgeltliche Kappung reduziert: max. 1% der Jahresenergiemenge;
max. 15 % der Maximalkapazitat

De facto fur Befreiung hybride Anlagen und flexible Netzanschlusse,
mehr Transparenz, Klarstellung zu Kostentragung Ausgleichsenergie
Burgerenergiegemeinschaften

Erleichterte Teilnahme durch Teilnahmefaktor &

vollstandige Marktpramie fur nicht innerhalb der BEG verbrauchte
Mengen

Geringeres Netzanschlussentgelt als in Zwischenentwurfen
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EIWG Umsetzung

Weitere Verordnungen regeln nahere Details, u.a...

o E-Control: SystemnutzungsentgelteGrundsatzeVO (§ 127)
o E-Control: VO Allgemeine Bedingungen Verteilernetz (§§ 93, 99)
o BMWET: Referenzanlage Spitzenkappung

Webinarreihe der IG Windkraft zum EIWG

Regelungsgegenstande und Ziele des EIWG - BMWET 10.3.

Flexibilisierung des Energiesystems - Connesso Energy 94.
Neue Modglichkeiten der Stromvermarktung - NHP 14.4.

Neuerungen im Netzanschluss und Netzzugangsverfahren &3
- DORDA

Energy Sharing als neue Chance fiur die Windkraft — 19.5.

Koordinierungsstelle fiir Energiegemeinschaften

Ggf. Weitere Themen
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Kommunikationsbilanz 2025

In Summe fast 600 Medien-Clippings

mit einem Werbe-Gegenwert von 2,8 Millionen Euro |
(mehrfache Auftritte in audiovisuelle Medien wie TV und Radio "

sind da finanziell gar nicht erfasst - 13 ORF-Auftritte: ZIB1, ZIB2,; \
Z1B13, Report, Thema, ORFIII) ottt

1G WINDKRAFT Y8 a
Austian Wind Energy Association IR i NEEXVINDKRAET-NERR AT,

Die 11 Mio. Druckauflage und 411 Mio. Unique Clients dazu - ORF-Thema ,groBe Windkraft-Pioni-

er-Geschichte”

zeigen, dass wir mit unseren Inhalten weit uber den ublichen
Kreis Verbreitung gefunden haben

9 Pressegesprache

1 Pressereise nach Kopenhagen

39 Presseaussendungen (Pressemeldungen sowie Termin-
Aviso) e L
7 angebotene Exklusiv-Stories quer durch Print (APA, Smiponid e e

Kronenzeitung, Presse, Standard, Kurier)
3 Gastkommentare (Die Presse, Kurier, Standard) |
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Ruckblick 1. Quartal 2026

| /G WINDKRAFT Y&
. Austrian Wind Energy Association [

,,,,,

ZIB FLORIAN MARINGER
Geschaftsfiihrer IG Windkraft:w

3 Pressegesprache jeweils Jan-Feb-Marz
(WK Schutzschild gegen geopolitischen Sturm, Zum Ukraine-
Jahrestag: Energiesicherheit, Winterstromlticke Tirol)

2 groRe Exklusiv-Angebote KronenZeitung (ganzseitig Seite
2und7)

1 Auftritt ZIB1

2 Gastkommentare (Kleine Zeitung, Standard)

3 KommSchwerpunkte abgeschlossen, laufend bzw. geplant
#Winterkraft-Versorgungssicherheit g. Gaswinter
#RotweissRoteEnergie gegen Erpressbarkeit
#lmmerGemeinsam (WK-Naturschutz)

Tagliche Schlagzahl bei SoMe

Auswertung: 162 Medien-Clippings

Druckauflage: 2,4 Millionen

Werbe-Gegenwert bisheriger Medien-Clippings:
340.000 Euro

- AKTUELL: Implementierung CI/CD neu, Pressereise nach

Madrid in Planung, NO-Kampagne in Planung
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Bundeslander
Die Dunkle Seite

Karnten: 99,93% der Landesflache
Auschlusszone

Oberosterreich: GrolRe
AuschluRzonen und kleine
Beschleunigungsgebiete in Planung ZONEN FUR WINDKRAFTANLAGEN

Bundeslander nutzen die Ausschlusszonen
Moglichkeiten der RED IlI leider nicht

@ Neutrale Zonen
qD

' Beschleunigungsgebiete
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Bundeslander
Die Helle Seite

Salzburg: erstes Windprojekt in der UVP-Genehmigung

Oberosterreich: Durch ,neues” UVP-Gesetze
66 Windrader mit 440 MW befinden sich auf dem Weg der
Umsetzung

Steiermark: Neue Vorrangzonen kurz vor der Ausweisung.
grof3zugigere Flachenausweisung durch Politik angekindigt

Tirol: Politik hat sich dem Windkraftausbau geoffnet

sehr positive Haltung zur Windkraft von Sozialpartnern und
wichtigen Stakeholdern

rund 50 Projekte-Ideen in Umsetzung, 15 Windmessungen (in den
letzten 1 1/2 Jahren)

Vorarlberg: Politik hat sich dem Windkraftausbau geoffnet
Landesregierung sehr positiv der Windkraftnutzung eingestellt (trotz
Beteiligung der FPO)



Tirol-Strategie G WINDRRALT &

Beteiligung bei der Tiroler Energiekonferenz
Gesprache mit 20 verschiedenen Stakeholdern

Prasentation der Windkraft bei: A ————
Landwirtschaftstag :
Ausschuss der Kammerrate der AK
Vorstands- /Beiratssitzung
Industriellenvereinigung

Vernetzungsfruhstick EEEE
Einflhrung eines Windforums inD
Studie zur Winterstromlucke in Tirol

Umfrage der Bevolkerung zur Windkraft in Tirol

Studie zum Tourismus und Windkraft (in
Umsetzung)

Erste Tiroler Pressekonferenz
Pressegesprache

PR-Schaltungen in allen wesentlichen
Printmedien in Tirol

Maringer und Neubarth (re.) zeigten Fakten zur Windkraft auf
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Was erwartet uns 20267

Erneuerbaren Ausbau Beschleunigungsgesetz (EABG)

Aktuell in regierungsinterner Koordinierung (nach Begutachtung)

Einige positive Entwicklungen im Einklang mit Forderungen:

» Vereinfachte Verfahren: erhohte Grenzwerte 3 bzw. 9 MW - 6 bzw. 18 MW

* Reduzierung des Verfahrens- und Verwaltungsaufwands (Strukturierung von
Einwendungen, standardisierte Datenformaten, Begrenzung SV-Gutachten,
einfachere Kundmachung, Vereinfachung bei Vorarbeiten)

« Weitere Klarstellungen (u.a. Projektflache (Fundament), erhebliche
Umweltauswirkungen)

Entscheidende beschleunigende Elemente (Entfall von UVP-, NVP- und
Artenschutzprufung) greifen v.a. innerhalb der Beschleunigungsgebiete

Angesichts der aktuellen politischen Realitat erscheint eine ausreichende Ausweisung
von Windkraft-Beschleunigungsgebieten durch BL unwahrscheinlich > EABG bringt
derzeit wenig Vereinfachung & geringe Beschleunigungseffekte von rund 1-3 Monaten

Keine relevanten Anderungen bei groRen Hebeln des EABG (Zielanpassung;
Verbindlichkeit der BL-Beitragswerte bzw. Sanktionsmoglichkeit; Bundesrahmen zu
Beschleunigungsgebieten und Ausgleichsmallnahmen/-zahlungen)


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
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Novelle UVPG

In regierungsinterner Koordinierung (vor Begutachtung)

UVPG-Novelle KANN zu relevanten Beschleunigungseffekten fur die
Windkraft fuhren

Erstentwurf grundsatzlich positiv, da er bereits verfahrensrechtliche

Erleichterungen und Aufwertungen beinhaltet:

« Klarstellung des hohen offentlichen Interesses bei Energiewendevorhaben

« Zulassung von ErsatzmalRnahmen neben Ausgleichsmalinahmen und mehr
Flexibilitat (Flachenpools, Bevorratung, gelockerte raumliche Bindung)

« Teilbereichs-Vorentscheidungen & Moglichkeit der Beschrankung von
Genehmigungsantragen auf einzelne Bestimmungen

* Moglichkeit einer Rahmeneinreichung

« Behordenfristen fur Verbesserungsauftrage & Verwaltungsrechtliche Vergleiche

«  Umweltvertraglichkeitsbewertung statt Gutachten berucksichtigt SUP

« Elektronische Einbringung und behordliche Zusammenfassungsanordnung
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Novelle UVPG

In regierungsinterner Koordinierung (vor Begutachtung)

Es besteht an vielen Stellen weiterer Handlungsbedarf, bspw.:

Typenwechsel & Rahmengenehmigung: Trotz Erleichterungen weiterer
Bedarf an klaren Regelungen

Verbindlicher Untersuchungsrahmen: Starkere Verbindlichkeit des im
Vorverfahren oder im Rahmen der informellen Vorabklarung abgestimmten
Untersuchungsrahmens

Langere Verwertbarkeit bestehender Umweltdaten durch ,Einfrieren des
Naturzustandes”

Offentlichkeitsbeteiligung: Malinahmen zur Verhinderung von
missbrauchlichen Einwendungen notwendig

Klarstellung des Gefahrdungsbegriffs
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Novelle EAG/OSG

Erste Plane zu kleiner Novelle..

.. grof3e Novelle voraussichtlich erst Ende 2026/Anfang 2027

EAG
Anpassung der Sechs-Stunden Regelung zu Negativpreisen
Auch Bestandszugriff in Diskussion
Verstarktes Abstellen auf Viertelstunden-Werte
Streichung der Investitionszuschusse fur Windkraft

OSG:

Entfall der Wechselmoglichkeit vom Einspeisetarif zur Vermarktung nach
Marktpreisen
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Cyber-Resilienz & Versorgungssicherheit
NIS-G 2026

Beschlossen am 12.12.25, In Kraft ab: 01.10.2026
Anwendungsbereich erstreckt sich auf einen grof3en Teil der Windbranche
Zentrale Pflichten:
Registrierpflichten bis spatestens 31.12.2026
Umfassendes Risikomanagement
Verpflichtende Cybersicherheitsschulungen fur Leitungsorgane sowie Mitarbeitern -
branchenspezifische Schulungen von IGW fur Herbst in Ausarbeitung

Resilienz Kritischer Einrichtungen Gesetz (RKEG) + VO
RKEG seit 01.03.2026 in Kraft, DurchfiuhrungsVO bis Ende Feb in Begutachtung
Anwendungsbereich wird durch DurchfuhrungsVO festgelegt (Elektrizitatserzeugung
mit einer ,Anlage mit mehr als 150 Megawatt® laut Begutachtung)
IGW steht in engem Austausch mit dem BMI (Direktion Staatsschutz und
Nachrichtendienst) zu Anwendbarkeit fur die Windenergiebranche
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Globale Investitionen in Ene
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Quelle: IEA, 2026
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Windkraftbestand weltweit 2024

905
64.3
829
CAGR 555
+11%
36]
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292
590
* Onshore 23
® Offshore
CAGR 187
+17% .
CAGR
+26% ii?
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]2]
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24 31 39 48 | 0.5
0 0 ! !
M ” ” u u 157.4 2345 2777 361.4 4213 473.6 7089 7738 840.9 9454 10523
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Share of offshore ~1% ; 2% i 3.5% 5 7%

GWEC made the adjustments to total installations based on the updated statistics GWEC received. For details see Appendix -Methodology and Terminology

Quelle: GWEC, 2025
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Windkraftausbau in Europa 2025
304 GW

\ |

Quelle: WindEurope, Wind energy in Europe - 2025 Statistics and the outlook for 2025-2030 Source: WindEurope
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Regionale Verteilung der Windkraft

In Osterreich Ende 2025

2.324,07
152,80 m Zubau 2025
1.488,65
132,50
322,65
. 50,27 27,70 7,38
| ] —
NG B St 0d K w

Quelle: IG Windkraft, Jdnner 2026; Abweichungen ergeben sich aufgrund abgebauter Anlagen www.igwindkraft.at 19



IG WINDKRAFT 58
Au s

strian Wind Enerqgy Association

Verdoppelung der Erzeugung moglich

Die aktuell geplanten, beantragten oder genehmigten
Windkraftprojekte ermoglichen fast eine Verdoppelung der
heimischen Windstromerzeugung.

1.612 MW in laufenden Verfahren o
1.436 MW in erster Instanz genehmigt

Weitere 357 MW beim Bundesverwaltungsgericht

(BVwG) anhangig

Summe: 3.405 MW in der Pipeline

Das entspricht — gemessen an rund 4.200 MW
bestehender Windkraftleistung in Osterreich — bereits
mehr als drei Viertel des heutigen Bestands.

rn

Quelle: IG Windkraft, Jinner 2026. www.igwindkraft.at
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Windkraft in Genehmigung

..D 8,9 TWh Strom fur 2,5 Mio. Haushalte
180 Mio. € heimische Wertschopfung jahrlich Genehmigte
’ durch den Betrieb h
ggé 2,2 Mrd. € heimische Wertschopfung Anlagen in
durch Errichtung sowie mehr als Osterreich
5,8 Mrd. € Investition 3.405 MW
,{“E““ Rund 22.500 Arbeitsplatze
% bei Errichtung und rund 1.400 . .
BED | pouerarbeitsplatze - Zielerreichung!

Quelle: IG Windkraft, Jdnner 2026. www.igwindkraft.at
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Genehmigungsbeschleunigung in
Deutschland

20.765
20.000

18.000
16.000
14.000
12.000
10.000
8.000
6.000
4.000
2.000

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Abbildung 15: Jahrlich neu genehmigte Windenergieleistung in Deutschland
Daten: MaStR, eigene Recherchen; Angaben in Megawatt
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Zielerreichungspfad 2030

Sowohl EAG- (national) ¢ e

als auch NEKP- (EU) £~

Ziel mit derzeitigen NP 7ie 21,1 Twh
Projekten erreichbar! 20 NEKP Zial 19 TWh = =
Die Unternehmen der £AG 17 Twh I I
Windbranche stehen " —— 1
bereit, bis 2030 jahrlich R

heimische Energie
bereitzustellen. 5

oIIII

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030

2 6 TW h sau b ere ’ 10 Ausschreibevolumen Lk I I I

Quelle: Statistik Austria, IGW www.igwindkraft.at
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Ziele lohnen sich erreicht zu werden

Wertschopfung
Investitionssumme: 7 Mrd. Euro bis 2030
Bruttowertschopfung: 1,8 Milliarden Euro
Beschaftigungseffekt: 22.400 VZA
Fiskaleffekte: 760 MEUR

5,5

(5,1%) 91

(8,3%)

9,4
(8,7%)

22,7
(21,0%) m Lohnabh. Steuern & Abg.

B Umsatzsteuer

m Sonst.Produktionsabg.
Giltersteuern

Inl. Ertragsteuern
Quelle: Economica, 2024 g
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The European wind industry remains a net exporter

The European wind industry continues to export more equipment than it imports. Net exports of wind turbine
main equipment amounted to €2.2bn and net exports of wind turbine generators amounted to an additional

€2.3bn.
Quelle: ETIP Wind 2025
https://etipwind.eu/wp-content/uploads/files/publications/E TIPWind-competitiveness-report-2025. pdf

® Exports of Equipment w
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Jobs in the European wind industry

The European wind industry sustained 363,000 jobs in Europe including 338,000 coming from the EU. The
number of people directly employed in Europe by the wind industry has increased for the ninth year in a row.

Quelle: ETIP Wind 2025
https://etipwind.eu/wp-content/uploads/files/publications/E TIPWind-competitiveness-report-2025. pdf
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Wertschopfungsfaktor Wind

GDP Beitrag Windenergie Europa: 54,5 Mrd. EUR
(+20,6 Mrd. EUR indirekte Effekte)

Quelle: ETIP Wind 2025
https://etipwind.eu/wp-content/uploads/files/publications/E TIPWind-competitiveness-report-2025.pdf
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Windenergie als Beschaftigungsmotor - Europa

Direct
employment
288,000

Direct
employment
210,700

319,000
232,100

442,800 607,000

2025 2030

WindEurope, 2025



EU Technologiefuhrerschaft

Windtechnologie

EU Patent Share (Normalized)

1.0

0.8 4

0.6 -

0.4 4

0.2 1

0.0

IG WINDKRAFT

Austrian Wind Enerqy Association
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1

Sustainable

Hydrogen Technology
o

Photovoltaic®

® Wind Energy
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. Heat Recovery

Sustainable Biogas
®Qcean Technology
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Quelle: EU JRC, 2026 (https.//publications.jrc.ec.europa.eu/repository/handle/JRC143278)
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EU-Energiemix 2012 - 2025

200000

150000 « 30 % der

\ Stromerzeugung aus
: ’ \ Wind & PV

100000 ’
7 * Windenergie
drittstarkste
50000 L —= Erzeugungstechnologie
Europas

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Bioenergy Gas Hydro e==(CQg| == Nuclear e==\\ind e Qther fossil == Solar

©EMBER, 2025
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Osterreichs Erzeugungsmix

50.000
40.000
30.000

20.000

10.000 \_

’4-/

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024

Wasserkraft —e=Fossile Biogene Wind e=——=P\/ == Sonstige

Quelle: E-Control, 2026
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Komplementarprofile nutzen

14,0%
12,0%
10,0% /\/
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0,0%

—\Nindkraft PV & Laufwasserkraft
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Stromerzeugung - Wasserkraft, PV &
Windkraft Osterreich 2025

24:00
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0:00 i i 1. JImE) 'SV N §el o 1 B Al
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Datum
[ | O [
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Energy-Charts.info; Datenquelle: ENTSO-E; Letztes Update: 28.01.2026, 11:59 MEZ



Ausbaupotenzial 2030 in allen
Bundeslandern hoch

Burgenland
Karnten
Niederosterreich
Oberosterreich
Salzburg
Steiermark
Tirol
Vorarlberg

. Wien

Osterreich

Quelle: IG Windkraft, Jdnner 2026

Erzeugung

Ende 2023 in

TWh

2,70
0,03
4,50
0,10
0,00
0,58
0,00
0,00
0,02
7,90

IG WINDKRAFT ﬂ
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t~

Ausbaupotenzial in Terawattstunden (TWh)

Windpotenzial

6,35
2,26
11,00
1,32
0,80
4,60
0,30
0,20
0,02
26,85

Osterreichischer
Netzinfrastrukturplan

5,20
1,10
10,00
1,00
0,50
2,80
0,30
0,10
0,10
21,10

2
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83 TWh Windstrom auf nur 2 % der
Landesflache

2 % Windparkflache:
1.678 km?

99 % der Windparkflache
bleiben fur die Land- und
Forstwirtschaft nutzbar.

0,02 % Fundament, Zuwegung
und Kranstellflache: 20 km?

0,006 % Fundamentflache: 5
km?2 (nur diese Flache wird
versiegelt)

Alle Angaben basierend auf: Windrad mit 126 Meter Rotordurchmesser, 3,45 MW Windkraftleistung Interne Absténde der Anlagen

innerhalb eines Windparks ca. 3 x 4 Rotordurchmesser www.igwindkraft.at
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Abhangigkeit der EU: Russland vs. USA

verschiebt sich seit 2022, aktuell ein Viertel Gas aus USA
bis 2030 rund die Halfte Gas/LNG*

50,000

40,000

E 30,000

Million cubic

20,000
GRS G SO SN NN
S

f‘\ 10,000
@”&@Qéﬁ‘&@qb‘f&
> >
d N

- & &

way Algeria other LNG [l USALNG UK Azerbaijan

SSSSS Norwa
Libya
Source: Bruegel based on ENTSOG, GIE and Bloomberg
4 z " "
Quelle: Bruegel/Politico
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Fossil fuel import dependency is widespread

50 countries import more than half their primary energy as fossil fuels

Fossil net imports as a share of primary energy demand 2023, %

Germany: 67%.

UK: 37%
France: 47%
NORTH spain: 70% : : >
AMERICA Italy: 72% . ] ina: @ Japan: 84%
a7 hestaray  China:24% B # p
Morocco: 89% = r ASIA
Cuba: 64% . South Korea: 80%
—~ e
- India: 87%
- ® o
% *..1 Philippines: 55% 100%
Costa Rica: 57% *\n Vil
AFRICA ’ \ )
Thailand: 54%
SOUTH
AMERICA

1%

Namibia: 57A‘— OCEANIA

Chile: 61% % Uruguay: 41%

Sources: IEA WEB, Ember analysis. E M B S— R
Map boundaries are illustrative and do not imply any judgment on legal status or sovereignty. ==
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Every country in the world can be energy independent with
electrotech
Domestic renewable supply is abundant and most of the economy can be electrified

Supply Demand
Solar and wind generation potential as multiple of todcy s electricity demand Share of final energy
s 2oz e demand that can be
’ electrified
5 Electri lution
~10% still in R&D

Technically
feasible (e.g.
electric furnaces)

Economically
feasible (e.g,
EVs and

heat pumps)

Share of global population by multiple

50

Already

25 electrified

<Ix 1=3% S=1x 10-100x  100-1000x >1000x No data 2025

Sources: Global Electrification Platform; Open Source Spatial Electrification Toolkit (OnSSET); Global Solar Atlas; Global E M B S R
Wind Atlas; NASA POWER; Open Energy Information (OpenkEl) [ Open Energy Data Initiative (OEDI); IEA; Ember analysis ==

e
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Gasspeicher

Fullstinde in Osterreich (in Prozent)

120 Fiillstand Gasspeicher (in %)

100 100

80 \\\\\\\\_ ‘,/”’77 N

60

—————————————————————————————————— 43,8%*

40

20

0 21.03.2026
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

2020 2021 2022 2023 2024 omm——2025 e—2026

* Fiillstand am selben Tag im Jahr davor

Quelle: IG Windkraft auf Basis AGSI und energie.gv.at



Kontrafaktisches Szenario:

Was ware ohne Erneuerbare?

Volkswirtschaftlicher Gesamtnutzen

35 Mrd. €

3,0

25

2,0

1,5

1,0

0,5 l
0,0

2021

Quelle: Enervis, 2025

2022 2023

m durch entgangene Exporte
m direkter volkswirtschaftlicher Nutzen

2024

2030

Preise: bis 2024 €nominal; 2030 €rea|2024
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200.000 +

hrkosten — Industriebetrieb®
€/a

150.000

100.000

50.000

o

2021

2022

2023

2024

2030

*Jahresverbrauch 10 GWh | 3. Jahresverbrauch 4 MWh

2030: 1,8 Milliarden m?® Gasverbrauch mehr
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Was macht die Merit-Order?
Preise: bis 2024 €, ,minai; 2030 € eq1 2024

€/MWh 0 i
Erhéhung Strompreise 259, 40 €/MWh

A’\\ 35 A

200\ - 20% . / \\
- A A

/ N 15% 25 . /

/ 7 T Z /\‘\\
150 / """" g 20 \ P - /‘ A /
L4

300

\ 7/ \ /
- 10% \ / \\ /
100 LS Fol | 54 =N,/ A
\\9_/__:—0 \ \ 7 / / /\ \\\ / /
4 S~ ~ /

50 - 5% 10 /Q\/ 7 \ ~e /

,,,,,,,, , ~ / ,7¢~
0 0% —

2021 2022 2023 2024 2030

Erhéhung Strompreise im Vergleich zu Referenzszenario
—e— Strompreis Referenzszenario
—e— Modellierte Strompreise ohne PV, Wind, Kleinwasserkraft

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
Monate

Ohne PV, Wind Kleinwasserkraft waren Strompreise In allen Tageszeiten und Monaten haben Erneuerbare einen strompreissenkenden Effekt.
2021 bis 2024 um 3,5 bis 7% (4 bis 19 €/ MWh) héher Die Preisunterschiede fallen vor allem um die Mittagszeit und Sommermonate durch die

ausgefallen. fehlende PV-Erzeugung bzw. im Winter durch die fehlende Wind-Erzeugung gréRRer aus.
In 2030 ist der Unterschied mit 18 €/ MWh (~20%) Bei hohen Gaspreisen wie im Jahr 2022 senken Erneuerbare den Strompreis deutlich.
héherem Strompreis noch groRer. Mit weiterem erwartetem Zubau ist 2030 der Effekt auf Strompreise starker ausgepragt.

Quelle: Enervis, 2025
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Erneuerbare als Strompreisbremse

Je hoher der Anteil der Erneuerbaren, desto niedriger der Strompreis fur den

nachsten Tag, das zeigt der Day-Ahead Strompreis

A
€/MWh

500 +
400 —
300 —
200 —
100 —
-100 4

=200+

Fd "\,:’ Yy
i | 1 | I T T [
259% 50% 5% 100% 125% 150% 175% 200%
Anteil Erneuerbare Energien an der Last

Aus der Praxis: Der Preis fur elektrische Energie sinkt um ca. 1 €/ MWh, wenn der
Anteil Erneuerbarer-Stromproduktion um 1 % steigt.

Quellen: Fraunhofer ISE 2025: Energy Charts; Bundesnetzagentur 2025: SMARD.de, bearbeitet durch Erneuerbare Energie Osterreich (2026)
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2005.201%

Ausgezeichnet von der
ichischen UNESCO-K

Schuljahr 2025/2026

o 347 Schulworkshops in Volksschulen
in NO (125), Bgld.(41), 00 (51), Stmk. (35), Sgb. (32), Wien (16), T (37) und K (10)

o Umwelt Wissen Kids Tage in Wieselburg: interaktive Station

o Business 4 Kids (Wifi St. Polten): 2 Workshops

» Fortbildung fiir Kindergartenpidagog:innen Eap—————
o 2 Seminare im Rahmen des Hochschullehrganges ,Lernraum Natur® Windkraft
Energie

Klimaschutz

o Relaunch Webseite www.wilderwind.at

Willkommen in der Welt von
Willi dem Windkobold!

Komm mit Will auf eine Entdeckungsreise.



http://www.wilderwind.at/

WINDKRAFT ﬂ

Austrian Wind Enerqy Association

Veranstaltungen 2026

Lauft bereits: ELWG Seminar (Gratis fur Mitglieder)

28. April: Natur im Aufwind 2026- Dialog zu Windenergie,
Naturschutz und Raumplanung

06. Mai: Generalversammlung der IGW in Graz mit Unterstltzung
der Energie Steiermark; Exkursion zum Murkraftwerk Graz

21.-25. September: Exkursion zur Windenergy Hamburg
30.09./1.10. und 11./12.11.: Grundlagenseminar

Geplant: NIS 2 Umsetzung — interne Schulung fur Mitglieder
Geplant: Kl und Recht
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IG Windkraft

Austrian Wind Energy Association

IG WINDKRAFT "@

Austrian Wind Enerqgy Association L

gegrundet 1993

Florian Maringer

f.maringer@igwindkraft.at Interessenverband der
www.linkedin.com/in/florian-maringer gesamten Branche
Weitere Information: rund 2.000 Mitglieder

www.igwindkraft.at

WwWw.windfakten.at >95 % der Windkraftleistung

Mitglied beim Bundesverband
Erneuerbare Energie Osterreich und bei
den europaischen Dachverbanden EREF
und WindEurope

000

Impressum und Datenschutz: www.igwindkraft.at/impressum


mailto:f.maringer@igwindkraft.at
http://www.linkedin.com/in/florian-maringer
http://www.linkedin.com/in/florian-maringer
http://www.linkedin.com/in/florian-maringer
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